
 
01.09.2015       Flüchtlings-Not-Unterkunft im Globus-Baumarkt 

Letzte Woche wurde mündlich seitens der Stadt Erfurt informiert, dass geplant ist, ab Oktober 2015 im ehemaligen 

Globus-Baumarkt eine Flüchtlings-Not-Unterkunft einzurichten. 

 

Hier weitere Informationen, die uns heute von der Stadt zur Verfügung gestellt wurden:  

„Die bisherige Planung zur Unterbringung von Asylbewerbern in Erfurt sah eine mtl. Anzahl von 100 Flüchtlingen vor. Bis 

Juli war die Planung soweit "normalisiert", dass der Bedarf bis Ende 2016 abgesichert werden konnte. Ende Juli erging ein 

Schreiben des TLVwA zur Änderung der Aufnahme von mtl. 100 auf mtl. 151 ab September. Anschließend erfolgte eine 

Information des BMI zur aktuellen Prognose von 800.000 Flüchtlingen in 2015. Zahlen des Landes Thüringen werden daher 

mit 20.000 beziffert. Die auf Erfurt entfallende 10%-Quote bedeutet, dass ca. 2.000 Flüchtlinge in Erfurt zu erwarten 

sind. Die vom TLVwA avisierte mtl. Anzahl wird nach unserer Auffassung über die 151 deutlich steigen. Zeltstädte waren 

und sind keine Option für die Stadt Erfurt. Die Nutzung von Sporthallen bzw. der Thüringenhalle ist zu vermeiden, da der 

Schulsport (Pflicht) und Vereinssport erheblich beeinträchtigt wären. Für die Absicherung des Bedarfs sind derzeit 19 

Einrichtungen in Betrieb. Da weitere Einrichtungen erst im Frühjahr nächsten Jahres zur Nutzung zur Verfügung stehen, 

sind 3 kurzfristige Unterkünfte, die teilweise als Not-Unterkünfte genutzt werden, notwendig, davon ist eine Einrichtung 

der Globus-Baumarkt. Kapazität wird 300 Personen sein, die Dauer der Nutzung kann bis zu 5 Jahre sein, nach unserer 

Ansicht aber gern kürzer, realistisch müssen wir aber von bis zu 5 Jahren ausgehen. Trotz der 3 neuen Einrichtungen 

entsteht ab Januar 2016 ein Defizit an Unterbringungsmöglichkeiten, das weitere Standorte notwendig macht. Für jede 

Einrichtung wird eine soziale Betreuung und Bewachung sichergestellt. Es werden laufend weitere Objekte und 

Möglichkeiten geprüft, besonders unter dem Aspekt der dezentralen Unterbringung. Die Herkunft der Asylbewerber für 

die Unterkunft kann nicht gesagt werden, dies variiert. Es ist aktuell eine Nutzung als Not-Unterkunft angedacht, um die 

Asylbewerber nach Fertigstellung anderer Objekte dorthin umzuziehen.“ 

Am Montag, 07.09.2015, findet 17:30 Uhr im Globus-Baumarkt seitens der Stadt Erfurt die offizielle 

Bürgerversammlung statt für die Einwohner Linderbachs und Büßlebens. 


